
Vorwort 

Dieses Buch ist aus meinen Universitätsvorlesungen in Leipzig, 
Greifswald und Bonn entstanden. Die analytische Geometrie der 
Ebene und des Raumes wird gewöhnlich in einem vierstündigen 
Semesterkolleg erledigt. Will man nicht ganz in den Elementen 
stecken bleiben, so muß man an manchen Stellen etwas schneller 
vorgehen. Da die Zuhörer von der Schule her schon eine ganze 
Menge analytisch-geometrischer Kenntnisse mitbringen, hat dies 
keine Gefahr. 

Eine große Schwierigkeit in der analytischen Geometrie ist die 
exakte Behandlung des Imaginären. Bei einer ersten Einführung 
ist es aber vielleicht zu verzeihen, wenn man in dieser Beziehung 
etwas zu wünschen übrig läßt. Die Hörer können sich diese Dinge 
in einem besonderen Kolleg über „Geometrie im komplexen Gebiet" 
aneignen, wie es Herr E. STUDY, der größte Meister der genannten 
Disziplin, in Bonn zu halten pflegte. Freilich wird eine solche 
Vorlesung anderswo selten geboten. 

P r a g , den 15. Oktober 1910. 
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